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Bekanntgabe der Vergabe 
 
Die Hunger Komfortbau GmbH aus Aspach hat am 13.09.2021 vom Hochbauamt Backnang, auf 
der Grundlage ihres Angebots vom 06.09.2021, den Auftrag für die Innendämmung und 
Trockenbauarbeiten zum Gesamtpreis von 131.936,49 EUR einschl. MwSt. erhalten.  

 

 
 

 

 

Finanzielle Auswirkungen des Vorhabens auf den Haushalt: ☐ ja ☐ nein 

Produktsachkonto: 5110.0900-78710050.014 
Für Vergaben zur Verfügung: 1.012.376,94 € 

inklusive vorstehender Vergabe erforderliche Mittel: 880.440,45 € 
über-/außerplanmäßig erforderliche Mittel:  € 

Deckungsmittel (PSK):   € 
Deckungsmittel (PSK):   € 
Deckungsmittel (PSK):   € 

Zusätzliche Folgekosten (Jahr):  € 
Detaillierte Darstellung der finanziellen Auswirkungen in der Begründung 

 

Amtsleiter: Sichtvermerke: 
 
 
 
 
______________________ 
Datum/Unterschrift 

I 

 

 
Kurzzeichen 
Datum  
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Begründung: 
 
Der Gemeinderat hat am 07.05.2020 den Baubeschluss für Sanierung und Umbau des 
Verwaltungsgebäudes Postgasse 5 gefasst. 
 
Die Arbeiten wurden vom Hochbauamt Backnang beschränkt ausgeschrieben.  
 
Insgesamt wurden 10 Firmen angeschrieben, hiervon haben 4 Bieter angeboten.  
 
Zum Submissionstermin am 07.09.2021 lagen folgende Angebote zur Wertung vor.  
 
Nr. Bieter Auftragssumme EUR 

1. Hunger Komfortbau GmbH 131.936,49 

2. Bieter 2 144.665,81 
 

3. Bieter 3 177.580,13 

4. Bieter 4 178.050,31 
 

 
 
Die Hunger Komfortbau GmbH aus Aspach ist nach Wertung der Angebote wirtschaftlich 
günstigste Bieterin. Der Auftrag wurde gemäß § 9, Absatz 1, Ziffer 3b der Hauptsatzung diesem 
Unternehmen erteilt. 
 
Der Amtspreis für die Innendämmung und Trockenbauarbeiten lag bei 270.000,- EUR brutto. 
Gegenüber dem Amtspreis konnte ein erheblich günstigerer Angebotspreis erzielt werden. Dies 
deshalb, weil zum einen im Zuge der nach Entkernung möglichen Klärung der tatsächlichen 
Konstruktion sich die Ausführung erheblich vereinfacht hat. Zum anderen deshalb, weil von 
Seiten des Herstellers der Materialpreis entgegen der Erwartungen stabil gehalten wurde. 
 
 
Die erforderlichen Finanzmittel sind im Haushalt der Stadt Backnang für das Jahr 2021 
eingestellt. 
 
Die Arbeiten sollen im September 2021 begonnen und voraussichtlich im März 2022 
abgeschlossen werden. 
 

 

 
 
 
 


